
W Da« theuerste Mehl in «merika und werth alle« was eg kostet. M

I MMK»!
Welches backen Sie den

D Namen oder das Mehl?
Halten Sie an einer alten

Marke fest ans Gewohnheit
oder weil Sie dieselbe als die
beste betrachten?

Nur ans Neugier, bezahlet
etwas mehr und sehet welche
extra Qualität Sie bekommen
können

ES giebt ein Mehl, das mehr
wie die anderen kostet und den
Untersedied werth ist.

«ing MidaS wir» von alle» Gro-erS »erlaust.

Tbane Bros. Lt Wilson Eo.»

M Hosting«, Min«. Philadelphia, Pa. W

Ist e« Eisenwaaren?wtr haben e».

Kraut Schneider
und Stein Krüge.

Gerade wa«Me nöthig haben, um da» Saueikraut für den Win-

Sraut Krüge, um die Arbeit leicht und gleichmäßig .zu machen. I >

Stein Krüge, um da« Kraut aufzubewahren. 4, S, 3, 10 und
1b Gallonen Größen.

Hack Schüsseln. Universal Speisehacker.

Gemüse Schaler. Gem Speisehacker.
«epsel Schäler. Frucht Pressen.

Werks Eisenwaren Kompanie.
N» N. Washington Avenue.

""j« L-ckawanna «br?>.e. Grotte

zc Erinnert H
M i nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
7 Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" x

eine der besten in der Stadt ist.

Stlverstone,
Leitender Optiker.

Seit 188 S etablirt.

«2» Lackawanna Avenue,
Gegenüber der D., L. k W. Bahnstation.

Henry Horn s
Restaurant,

Ll3 Penn Ave., Srranton, Pa.

Küch'i",ub«-U«t<>> Splisin aus Vnlangt» sn-
Kaufmanns la,,Uch 20 Seni«.
Z«d«» Samstag «bcnd »»»er Lunch-Schwei-
NiSchel, B--s a la M°d>, Hascnpftff», m»
Saunkai» ode, Aail°ff«>salal.

Zahn-, Brust-, Hüft-, Nerven-
und alle rheumatischen Schmerzen wei-
chen einigen Einreibungen mit Dr.
Richter'»

2Sc und Koc in Apotheken. Rur echi
mit Anker.

5. 4v. «lcs'l'L» » co..
(Au» Rudolstadt. Tyurinqen,»

>VwtlilU!;lull iilr.. Kv«? rvrk.

Stadt und County.

ist jetzt 2SOS (neues).

Die Waffenhalle de» 13. Regi-

und vttbesserl.
Nach dem soeben fertig gestellten I

Bericht de« Geometer« Bureau« sind in
der eben beendeten Saison 5.46 Meilen

klvB,°b7o!kt lnigesammi

Jame» M. Evans, ein AngesteU»

Avenue, berichlele am Samstag der Po-
lizei, das, ein Pferd und Kutsche im
>vc,il, von gestohlen wurden, ai»
oic Ausrüstung vor dem Easterle Laden
»an». Da» Pferd mit der Kutsche
n>urde sonnlag Nacht in West Pili«

Der Zeitungsschreiber.

(Sritdrich Karl.l

Die Eine liebt den Schuster,
Die And're den Barbier ;
Ich lieb' und lob vor Allen

Den Zeitungsschreiber mir.

Kein Anderer ist so nüchtern
Wie er in dieser Welt

Denn Zeitungsschreiber haben
Zum Trinken nicht viel Geld.

Durch übermäßige« Bummeln
Macht er mir nie Verdruß.

Weil dreiundzwanzig Stunden
Er täglich schreiben muß,
Wie er, so kann kein Anderer,
Wohlunterrichtet sein,

Denn seine Nase steckt er
Gleich überall hinein.
Auch ist er gar nicht eitel,

ES ist gewißlich wahr
Er trägt dieselbe Hose
Sehr oft ein ganze« Jahr.

Er freit nur seilen zweimal,
(Dies ist gewiß sehr viel)
Weil selten eine Andere
Den armen Schlucker will.

Versichert man sein Leben
Man schnell sich Geld erwirbt

Am Hunger-Typhus stirbt
AI« Künstler mit der ?Scheere"
Wa« sich gar oft sehr deutlich
In seinen »JlemS" zeigt.

Kein Traum von künft'ger Größe
In seinem Kopse spuckt,

Doch lügen, lieber Freund,
Da» kann er wie gedruckt!

Die Eine llebt den Schuster,
Die And're den Barbier;
Ich lieb' und lob' vor Allen
Den Zeitungsschreiber mir!

Frau M. Robinson läßt hinter
ihrer Wohnung an Arthur Avenue eine
Garage errichten, die etwa »S,btX> kosten
wird.

William Tobin, ein Lackawanna
Eompanie Beamter, ließ am Montag
Nacht sein Automobil vor dem Hotel
Schadt an Penn Avenue stehen und als
er später heimkehren wollte, war die
Maschine verschwunden. Früh Dienstag
Morgen wurde die Maschine an Nord

und dann Todin zurückerstattet.
Edward Mawson, 49 Jahre alt

und an Franklin Avenue wohnhaft, trug

davon, al» er von der
Kuppel de« HochschulgebSude» 3» Fuß
zum Füßboden abstürzte Im Staat
Hospital wurden die Verletzungen al«
schlimm, aber nicht lebensgefährlich be-
zeichnet.

Distrikt Anwalt Reedy erlangte
am Samstag von Richter O'Reill «ine
Regel, die bezweckt, daß Detektiv Robert
Wilson den Grund anführe, warum ihm

Es wird behauptet, daß Wilson versehl-

jährige Eva Robstka nahe der
Straße vcrgewaliigen wollte, Freeman
Borst heißt und erst kürzlich au« dem
schoharie Eounly Gesängniß in New

Apotheker und Elerk« VerhastSbesehl«

Apotheker Prüfung« Behörde tral^al»

nächster Mayor, E. B. lermyn, ma<

für Direktor der öffentlichen Werke;
David I.Davis fiir Direktor der öf-
fentlichen Sicherheit; P. F. Lynotl für
städtischer Schatzmeister; David I.
DavieS für Sladianwalt; P. F. scan-
lon fiir Polizeichef; H. D. Johnson
und Richard I. Bourke für Zechenver-schiebung« Kommissäre; EharieSEroih-
amel siir Sekretär de» MayorS. So-
viel Hai Herr lermyn jedoch erklärt,
daß die verschiedenen Beamten ihre eige-

sen würde, wenn er etwas^bestimme«
gegen solche hal. Die obigen AiisUhr-
ungen sind jedoch salli>ch alle Spekula-

Der Nathan Farber Laden an
Nord Washington Avenue wurde letzte
Dienstag Nacht von Einbrechern um

Zuckerwaaren etc. im werth von tis de-
stöhlen.

Der städtische Chemiker William
Haggeriy hat durch Untersuchungen fest-
gestellt, da» da« un» gelieferte Trink.
Wasser rein ist, daher keine Gefahr der

Für da« jährliche Herbstkonzert
sten Dienstag Abend in der Perein«halle
stattfindet, ist ein gcsSllige« Programm

chor», wird denselben zum ersten Mal
öffentlich hier dirigiren.

Entschädigung an und erklärte in Ver-
bindung damit, daß er besürchiete, daß
Eiposseio sein Eigenthum verlausen und
sich fortmachen wolle. Caposselo wurde
am Montag zuvor verhaftet und dem
Gefängniß überwiesen, nachdem er von

bekannt gemacht, daß die wenig-
sten» zehn Tage oder zwei Wochen ge-
heim gehalten werden soll, aber eine
Uebersicht leitet zu der Annahme, dar
die folgenden ernannt würden: Scheriff»
Amt?Fred. Ehrhardt, Hauptdeputy;
Distrikt Anwalt Amt -Frank B. Ben-
jamin, 1. Gehülfe, John I. Owen«,

2. Gehülfe, Myer Kabatchnik, 3. Ge-
hülfe, William Matthew«, Prozeßdie-
ner ; Prothonotar Amt?Joseph Jenk-
in«, Hauptdeputy, Irving Lewi»,
Schreiber; Recorder von Deed«?Al-
bert Heier, Hauptdepuly, Evan G.
Hughe«, Schreiber; Gericht»schreiber-
Frederick Davi», Hauptdepuly; Regi-
ster os Will«-Henry Köhler, Haupt-
deputy; Schatzmeister Amt ?W. R.
Roper, Hauptdeputy.

Dreifaches Pech.

William Prusrock, der Präsident der
.Prusrock Furniture Co.", einer der be-
kanntesten und geachtetsten Geschäfts-
leute in St. Loui«, Mo., ist letzten
Freitag nach langem Leiden gestorben.

ersten Präsidenten de» St. Louiser

rock wurde vor 70 Jahren in Pommern

die Feldzüge von 1864 und 18öS mit-
gemacht hatie, kam er nach den Ver.

Louis.

Da sich au» der statistischen Uebersicht
de« Slaale» West-Virginia ergiebt, daß

drei andere Unsälle ereignet haben, so
fordert der Ehef de» staatlichen Berg
ban-DepartemenlS von West-Virginia,
Earl Henry, zu einer strengen Durch-
sührung der gesetzlichen Vorschriften auf.
In der fraglichen Zeit kamen dort 113
Bergleute um'S Leben und 360 erlitten
Verletzungen. Dies ist dedeutend mehr,

letzlich vorgeschriebenen Vorbeugung«-
mittel nicht innegehalten werden.

Einer Meldung au« Montreal, Ka-
nada. zufolge, ist der Kohlendampfer
.Bridgepon", der von Sydney, Eape
Brelon, aus in See stach, mit allen an
Bord gesunken. Ein Vertreter der
.Dominion Eoal Eompanie", die den
Lampfer befrachtet Hatte, ließ am letz-

11U Kohlen an Bord?

AuS deutschen Gauen.
1s Im Reichsgericht zu Leipzig hat

letzte Woche der unter Ausschluß der
Oefsentlichkeit verhandelte Spionage-

Prozeß gegen den Thorner Kaufmann
Mvskowski und die Russen WroblewS-
ki und Wollmann sein Ende gesunden.
Die drei Angeklagten wurden zu ver>
schiedenen ZuchthaaSstrascn ocrurtheilt:
Moskowski zu Jahren und Woll-
mann zu 2 Jahren. Sie wurden schul-
dig befunden, den Versuch gemacht zu
haben, da« neue Gewehrschloß an eine
sremde Macht zu verlausen.

Eine der unmittelbaren Folgen,

welche seiner Zeil die sog. .Krupp-Enl'
hüllungen" des sozialdemokralijchen Ab-
geordneten Dr Liebknecht im deutschen
Reichstag hatten, war der Beschluß, ei-
nen Ausschuß zur Prüsung der Rüst-
ungslieferungen einzusetzen. Dieser
Ausschuß, welcher dem Beschluß gemäß
aus Abgeordneten der größeren Par-
teien, aus Vertretern der beiheiligten
RegierungS-Ressort» und au» geeigne-
>en Sachverständigen bestehen soll, wird
baldigst mit seine» Arbeiten beginnen.

1s Deutschland wird, trotz aller
Ränke England» und Frankreich«, wei-
tere Eisenbahnkonzessionen in Klein-
asien erhalten. Dschavid Bey, der sich
seil längerer Zeit in Berlin befindet, um
deutsche Jnstrukleure sür da« türkische

iungen mit der Regierung und den Lei-
tern der Finanzwelt zu sichren, kündigt
an, daß die Deuische Bank eine neue
Bahn im nördlichen Theile von Klein-
asien bauen wird. Die Unterhandlun-
gen in betreff der Konzession sind be-
reil» dem Abschluß nahe. Die Bahn
wird sich nach der Stadt Swa» er-
strecken und serner drei Zweiglinien er-
halten.

1s Wie au« Berlin gemeldet wird,
ist der »Hanfa-Bund- eifrig bemüht,
Mittel und Wege zu finden, um in
Streiksällen Nichtstreiker vor Einschüch-
terung und Gewalt seilen« der Gewerk-
schastSglieder zu schützen. Der Jndu-
strierath des Bundes hat einen Antrag
angenommen, laut welchem e» für unde-
diugt nothwendig erklärt wird, dem ge-
gen Arbeitswillige ausgeübten Terror,»-
mu» in schärfster Weise entgegenzutre-
ten. Die Verhältnisse werden als der-
artig unerträglich betrachtet, daß sogar
ein beschleunigte» abgekürzte« Verfah-
ren gefordert wird, um die Ausnahme-
stellung der Gewerkschaften zu besei-
ligen.

1s Der namhafte Schriftsteller Ru-
dolph Herzog, welcher in der ?Oberen
Burg" zu Rheinbreildach wohnhaft ist,
hat einen neuen Roman beendet, welcher
den Titel führt: .Da« große Heim-
Erfahrungen, weiche er auf seiner frühe-
ten Amerika-Fahrt gesammelt hat.

? Au« München verlautet, daß Ge-
neralseidzeugmeister Prinz Leopold, älte-
ster Bruder de» nunmehrigen König«
Ludwig der Dritte, die Absicht hat. An-

erheben? Diese» Vermögen gin? im
Jahre 1875 auf den König Otto über,
weicher jüngst de« Throne« sörmlich
enthoben wurde. Auch die Prinzen
Karl, Ludwig Ferdinand, Alphon» sind
an dem Erbgang sür den Fall de» Ab-
leben» de« Ex König« Otto inleressirl.

H Wie au» Berlin berichtet wird,
sind au« der Kieiststistung den Schrift-
stellern Her,, ann Essig und O«kar Lör-

burg-Amerika-Linie" und der »Nord-
deutsche Lloyd- gestiftet haben.

1s DaS rücksichtslose Fahren des

pold von Preußen, welcher jüngst ein
kleines Mädchen mit seinem Automobil
übersuhr und lödlete, erregte in Ber-
lin allgemeine Entrüstung, zumal die»
bereit» der fünfte Unfall ist, weicher
durch Automobile de» Prinzen verur-

sacht wurde. Allgemein wird da» Vei-

1s Ueber ein entsetzliche« Blutbad
wird au« Dielsurl im bayerischen Re-
gierungsbezirk Oberpsalz berichtet. Eine
Anzahl Bauernburschen hallen dort eine

Rauserei angesangen, und ihr Zorn

iegenhcit beleidig« Halle. Bald lag die-
ser erstochen am Boden. ES war, wie

sich sofort herauSsteUle, ein völlig Un-
deiheiligler, und noch dazu Vater von
sechs Kindern. Als die Rasenden merk-
ten, daß e» der Falsche war, der ihnen
zum Opser gesallen, suchlen sie nach dem
Richtigen, der auch alsbald gesunden

serstichen aus der Stelle erlag. In der
allgemeinen Rauserei die entstand, wur-
de» noch drei andere aus den Tod ver-

den. Der Angeklagte Halle in seiner
Vertheidigung gellend gemacht, er sei
der Meinung gewesen, der Polizist habe
ihn zu ausfällig beobachtet und deshalb

starrt. Der Richter erklärte bei Ver-
kündigung de» Urtheil«, der Angeklagle
habe sich einer .schwere» Bcamlciivc-

Unterteiln Krankheiten
sind eZ neun, deren Ursache einem unreinen Zustande de» Blutes zu-
zuschreiben ist. Ein zuverlässiger Blutreiniger ist das richtige Heil-
mittel sür derartige Zustände

Lo r n i'«

AlpenkrähTter
findet al» MutreinigungSmitiel kaum seinesgleichen. Cr ist über ein
Jahrhundert im genug, um ftinen Werth erpro-

v«. L BONB cO..
19-2 L Lo.

am Abend seine Glanzrolle in .Nathan
der Weise" und wurde durch rauschende
Ovationen eine» begeisterten und alle
Räume de« Hause« füllenden Publikums

rettungSgeftllschast den Mannschaften
der Dampfer »Großer Kurfürst" und
.

seydlitz" eine Belohnung zu. Es ist

Mannschaften bei der Rettung des bren-

Oktober diese» Jahre» leisteten. Der
Kapitän und die höchsten Osfiziere er-
hielten goldene und dreizehn andere

silbern« Medaillen.

1s In Neukölln, in der Nähe von
Berlin, ist letzten Donnerstag der Kut>
scher Bogan verhaftet worden, der nach
Verübung einer furchtbaren Blutthat
verschwunden war. Bogan hat seine
Geliebte, die 4»jährige Prusseit, und
sein 3jährige» Töchterchen Erna ermor-
det und seine Ivjährige Tochler Klara
so schwer oerletzt, daß an ihrem Aus-
kommen gezweifelt wird. Die fchwer-

der Verhaftung de« führten.

Berichte und Gutachten über
die de» Errichten» einer

der Prüfung de» ih/zu Gebote stehen-
den, auf die Frage bezüglichen Material»
beschäftigt.

1s In ganz Bayern herrschte letzten
Donnerstag Festjubel, König Ludwig der
Dritte und Königin Maria Therese ha-
ben den seit 27 Jahren durch die Re-
gierungslähigkeit König Otto'S verwaistgewesenen bayerischen Königsthron be-
stiegen. Festliche« Geläute sämmtlicher
Glocken der Hauplstadt München leitete

sprochen^
1s Wie au« Duisburg gemeldet wird,

hat sich aus der dott in der Rähe belege^

zirk Cöl» ist der Bischof der Altkalho-
liken Deutschland«. Joseph Denimel,
im Alter von 67 Jabren au« dem Leben

bisherige Koadjuior Georg Moog.

H Der bekannte Porträtmaler Pros.
Heinrich Maaß, welcher Mitte Septem-
ber in Berlin den Rittmeister der Re-

1s Die Kammer der Reich«rälhe de»

des Generaiseldmarschall» Prinzen Leo-
pold, bekämpfte als Präsident de» Auto,

mobil Klub«, den Antrag mit größter
Er sllhrte aus, daß

da/ unüberwindliche Hindernisse im
Wege standen.

1s Bom deulschen Reichsgericht in
Leipzig ist der Krastwagensührer Leo

reich zu haben
! Die braunschweigischeWclsenparlei

wird laut Beschluß de« Vorstand« zu
einer Generalversammlung einberufen
werden. Dieser Versammlung soll der
Vorschlag unterbreitet werden, die Par-
tei Der Schritt wird al«

der kürzlichen Hiob« -Botschaft/twch
nicht zerstört sind. Da« freudige Fami-
lien-Ereigniß soll im Monat März zu
erwarten sein. Herzog Ernst August

dem 1. sckiweren Reiterregiment

Summe von 10,000 Mark gestiftet.

ls Im königlichen Schloß in Mün-

sen, welcher nach München gekommtti
ist. um dem König Ludwig 111. persön-
lich zur Thronbesteigung zu gratuliren,
Galalasel statt. Die Monarchen tausch-
ten bei dem Anlaß Trink-

Bundestreue.
1s Redakteur Ko»poth» vom »Klei-

nen Journal" in Merlin ist wegen Be-

nem mchrerwähnlen Artikel de» Matte«
war die Künstlerin bezichtigt worden,
an einem Bachanal de» inzwischen ge-

Orden eingebracht habe. Da der Mit-
angeklagte Ehesredakienr Lehmann zur
Zeit ktank wzirde die Vers>gM»WU

L Wie au« Berlin gemeldet wird,
ist der bisherige Vize Admiral Juge-
nohl. Ehes der Hochsee-Floite, zum Ad-
miral befördert worden. Jngenohl war
im Jahre 1877 Leutnant zur See.
In den Jahren IBSö?96 kommandirte
er das Kanonen-Boot ?Iltis- in
Ostasien. Im Jahre 1905 wurde er
Kommandant der .Hohcnjollcrn- und
Flügel'Adjulant de« Kaiser Wilhelm.
Im Jahre 19(18 wurde er Kontre-
Admiral und in 191» Vize-Admiral.

solge^ dessen ist die sür nächste Woch/ge-
plant gewesene Reise de» Großherzog«

»ach Berlin, wo auch ein Empsang im
Heim de» oldenburgischen Gesandten am
preußischen Hose, Dr. v. Euäen-Adden-
hausen, vorbereitet war, ausgegeben
worden.

Eisenbahn-Unfall.
Siebzehn Meilen von Eusaula, Ala.,

entgleiste letzten Donnerstag ein mit
Passagieren dicht besetzter Personenzug
der .Central os Georgia Eisenbahn".
Drei Passagierwagen wurden einen stei-
len Abhang herunter geschleudert und
theilweise zertrümmert. Vierzehn Per-
sonen wurden aus der Stelle getödtet
und mehr al» hundert verletzt; sieben

Leben davonkommen werden. Der ver-
unglückte Zug bestand au» süns Wagen
und desörderte fast ausschließlich Exkur-
sionisten von Ozark, Ala., nach Eufau-

Puppen
Perrncken

werden angefertigt von aus-
gekämmten Haaren, von

75 CeutS aufwärts.
Arbeit wird abgeholt und

abgeliefert.

Conrad Stritt,
Perrückeii Machcr,

Taylor, Pa.


